
Nicht weil die Dinge schwierig sind, 
wagen wir sie nicht,  

sondern weil wir sie nicht wagen, 
sind sie so schwierig ! 

 
Lucius Seneca 



 

 



Moderatorinnen 

Carmen Velten 
Erzieherin im Hort 

Stadt Kassel 
 

Gudrun Heckel 
Freigestellte Personalrätin und 
Schwerbehindertenvertretung 



Ablauf: 
 

Vorstellung der TeilnehmerInnen 
 

Präsentation zum Thema 
 

Einstieg in die Diskussion 



Hintergrund: 
Im Juli 2009 wurde der erste bundesweite 
Streik im Sozial-und Erziehungsdienst beendet. 

Ergebnis:   
           Entgeltordnung durch Überleitung in die                       
           S-Tabelle 
           Tarifvertrag zum betrieblichen   
           Gesundheitsschutz 
 



Betriebliche Kommission 
 
 
 

Antrag des Personalrats zur  
Einrichtung einer paritätisch  

besetzten BK beim Arbeitgeber 
 
 
 
 



Auftrag 
Begleitung, Koordination und Überwachung 
folgender Prozesse : 
            Umsetzung der im TV aufgegriffenen     
            Bestimmungen des Arbeitsschutzgesetzes 
            Durchführung der Gefährdungsanalyse 
            Erarbeitung konkreter Maßnahmen zur  
             wesentlichen Verbesserung der   
             Arbeitsbedingungen 
             Einleitung konkreter Maßnahmen 
             z.B.: Gesundheitszirkel 
 
 

   



Der Weg in Kassel: 
                Antragsstellung 
             
                Einrichtung 
 
                Zusammensetzung : 
              4 VertreterInnen des Arbeitgebers 
              4 vom Personalrat benannte Personen: 
                  2 Personalratsmitglieder 
                  1 Erzieherin 
                  1 Sozialarbeiterin 

 

   

   

  



                Geschäftsordnung  
            regelt Zusammenarbeit und Inhalte 

                Gemeinsame Fortbildung          
             Rahmenbedingungen der BK 
             Was ist der Auftrag der Mitglieder?  
             Zielklärung 
             Ressourcen 
             Vernetzung 
             Budget 

  



…und so geht´s weiter: 

          Die Erstellung von Gefährdungsanalysen    
          ist in Planung 
          Ziel ist die Einbindung der gesamten   
          Stadtverwaltung 
          Zur Zeit:  
          Klärung der finanziellen Ressourcen                             
          und welche Form/welcher Fragebogen am   
          sinnvollsten und aussagekräftigsten ist 
 



Welche Erfahrungen gibt es aus 
anderen Verwaltungen? 

 
          Wo wurden noch BK´s eingerichtet? 
 
         Wo gibt es Hindernisse und warum? 
 
         Welches sollten/könnten die nächsten                
         Schritte sein? 
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